
50. Jahresversammlung der SGAG 
 
Donnerstag, 3. Mai 2018 
 
15:45 – 17:45 Uhr: Exkursion: Luftspaziergang in Basel mit Franziska Siegrist 
 
18:15 – 20:50 Uhr: Jahresversammlung, anschliessend Nachtessen 
Restaurant "Lever du Soleil", Güterstrasse 102, Basel 
 
Protokoll: Franziska Siegrist 
 
Anwesend 
Vorstand: Jürg Suter, Alain Renaud, Franziska Siegrist 
Mitglieder und Teilnehmende SGAG-Preis: Hansruedi Egli, Hansueli Felber, André 
Schenker, Flurin Baumann, Till Zaugg (1. Rang), Jauqeline Ernst (2. Rang), Philipp 
Bachmann, Thomas Gutermann, Martin Perrez, Severin-Luca Bellè (3. R) 
 
Entschuldigt 
Hans Elsasser, Laurent Bridel, Felix Leiser, Paul Pfenninger, Anne Barbey, Armando Bodeo 
(SGAG-Preis, 5. Rang), Barbara Vettinger, Martin Bär, Tiziana Gees, Hans F. Schneider, 
Ueli Roth, Patrick Bär, Priska Lorenz, Daniel von Burg, Anne-Laure Lepage (SGAG-Preis 
10. Rang), Freidi Dällenbach, Carmen Brun, Julien Haenni 
 
Traktanden: 

1. Begrüssung 
2. Traktandenliste 
3. Protokoll der Jahresversammlung 2017 
4. Jahresbericht 2017 des Präsidenten 
5. Rechnung 2017 und Revisorenbericht 
6. Jahresprogramm und Budget 2018 
7. Personelles 
8. Verleihung des SGAG-Preises und Vorstellung der Arbeiten 
9. Beschlussfassung über eingereichte Anträge 
10. Verschiedenes 

 
1. Begrüssung 

Präsident Jürg Suter begrüsst 13 Anwesende zur 50. Jahresversammlung. 
 

2. Traktandenliste 
Die Traktanden werden einstimmig genehmigt. 
 

3. Protokoll der Jahresversammlung 2017 
Das Protokoll der Jahresversammlung vom 23. März 2017 in Thun wird einstimmig 
angenommen und verdankt. 
 

4. Jahresbericht 2017 des Präsidenten 
Jürg Suter blickt auf das vergangene Geschäftsjahr zurück: 
• Exkursion "Experimenteller Rundgang" in Thun anlässlich der Jahresversammlung am 

23.3.2017 
• Auftritt der SGAG an einem Berufsanlass des Geografischen Instituts der Universität 

Zürich 
• In diesem Zusammenhang wurde ein neues Poster gestaltet. 
• ASG/Geo-Agenda: Versand funktioniert nicht. Wir sollten der ASG die E-Mailadressen 

liefern. Diese haben wir aber nicht von allen Mitgliedern. Die GeoAgenda erscheint nur 



noch online. Im Gegensatz zum früheren Informationsmedium ist sie nun eine 
ausführliche Zeitschrift mit jeweils einem Schwerpunktthema 

• SGAG-Preis 2017: 12 Teilnehmende 
 

5. Rechnung 2017 und Revisorenbericht 
Vermögen per 31.12.2017: Fr. 7'707.85 
Verlust 2017: Fr. 800.- 
Kontostand Postfinance 31.12.2017: Fr. 4957.85 
Der Verlust resultiert vor allem aus offenen Mitgliederbeiträgen 2016, mit deren Bezahlung 
nicht mehr gerechnet werden kann. 
Die Mitgliederbeiträge 2017 wurden erst Anfang 2018 in Rechnung gestellt. Ebenso wurde 
der Beitrag 2017 an ASG und GeoAgenda erst 2018 bezahlt. Sie wurden in der Rechnung 
2017 transitorisch verbucht. 
 
Gemäss Antrag des Revisors Philipp Bachmann wird die Rechnung angenommen und der 
Rechnungsführerin Franziska Siegrist Décharge erteilt. 
 

6. Jahresprogramm und Budget 2018 
Die Exkursion im Rahmen der Jahresversammlung hat sich gut etabliert. Heute ging es in 
Basel um das Thema "Luft". Bei der Versammlung 2019 in Fribourg ist eine Stadtexkursion 
geplant. 
 
Die SGAG wird auch 2018 an Berufspodien für Geografiestudierende teilnehmen. Neben der 
Uni Bern wird eine Zusammenarbeit mit weiteren Unis angestrebt, z.B. Uni Lausanne. 
 
Es wird auch 2018 wieder einen SGAG-Preis für Masterarbeiten im Bereich der 
angewandten Geografie vergeben. Der Einsendetermin wird auf Ende Januar des 
Folgejahres verlegt, so dass alle Arbeiten, die bis Ende Dezember abgegeben werden, 
teilnehmen können. 
 
Ein Schwerpunkt 2018 ist die Klärung des Verhältnisses mit der ASG. Unsere Mitglieder 
sollen die Geo-Agenda wieder erhalten. Dazu werden wir der ASG die E-Mail-Adressen aller 
SGAG-Mitglieder, die dazu ihr Einverständnis gegeben haben, übermitteln. Wir sind 
zuständig für die Themengruppe "Angewandte Geografie" innerhalb der ASG. 
 
Beim Budget gibt es diverse Wortmeldungen: Wo können wir noch sparen, um eine 
ausgeglichene Rechnung zu erreichen? Wir sollen die Möglichkeit nutzen, via ASG Geld der 
Akademie der Naturwissenschaften für Projekte zu bekommen. 
 
Danach wird das Budget 2018 mit einem budgetierten Verlust von –Fr. 2'350.- einstimmig 
genehmigt. Dieser beruht vor allem auf noch unklaren Zahlungen an die ASG sowie auf 
bereinigten Mitgliederzahlen. 
 

7. Personelles 
In der Mitgliederliste sind noch rund 200 Personen. Für 2016 haben 168 ihren Beitrag 
bezahlt, für 2017 und 2018 rechnen wir mit rund 150 zahlenden Mitgliedern. Die 
Mitgliederliste soll bereinigt werden. 
 
Die Vorstandsmitglieder wurden 2017 auf 4 Jahre gewählt. Es liegt keine Demission vor. 
Somit bleiben weiterhin im Amt: Jürg Suter (Präsident), Franziska Siegrist 
(Rechnungsführerin), Alain Renaud 
 
Neu werden die beiden Preisträger-innen in den Vorstand gewählt: 
Severin Belle und Jacqueline Ernst 
 



Philipp Bachmann stellt sich für ein weiteres Jahr als Revisor zur Verfügung. Zusätzlich 
gewählt wird Preisträger Till Zaugg. 
 
Allen Neugewählten herzlichen Dank für das Engagement. 
 

8. Verleihung des SGAG-Preises und Vorstellung der Arbeiten 
Weiterhin werden die Institute jährlich angeschrieben und über den Preis informiert. 
Zusätzlich haben wir ein Plakat mitgeschickt, das im Institut aufgehängt werden kann. So 
haben sich insgesamt 12 Teilnehmende gemeldet.  Wir haben 4 Preise vergeben, einen 1. 
Rang, einen 2. Rang und zwei 3. Ränge: 
 
1. Till Zaugg: Experimentell-empirische und modellbasierte Analyse der Rolle des 
Schneezustandes bei Regen-auf-Schnee-Ereignissen. (Universität Bern) 
 
2. Jacqueline Ernst:: Schutzwald und Steinschlagrisiko – Bestimmung der räumlichen 
Auftretenswahrscheinlichkeit von mehreren Sturzkörpern während eines Ereignisses. 
(Universität Bern) 
 
3. Severin-Luca Bellè: Agricultural residues as a resource for sustainable agriculture. 
(Universität Zürich) 
 
3. Julien Haenni: Lapollution lumineuse dans le canton de Genève. (Université de Genève) 
 
Die drei erstgenannten sind anwesend und stellen ihre Arbeit an der Versammlung vor. 
Danach werden die Preise überreicht. 
 

9. Beschlussfassung über eingereichte Anträge 
Es liegen keine Anträge aus dem Vorstand oder von Mitgliedern vor. 
 
• Diverses 

Bruno Käufeler macht auf den Landschaftskongress aufmerksam. 
 
 
Die nächste Jahresversammlung findet am Donnerstag, 9. Mai 2019 in Fribourg statt. 


